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Schirinowskijs
Schattenkabinett

Bisher war aus dem Anhang Schi-

rinowskijs nur der Hypnotiseur

Kaschpirowskij bekannt. Dieser ist

allerdings dank seiner vom Fernse-

hen libertragenen Hypnosevorstel-
lungen in ganz Russland sehr
populdr. Erstmals gibt es jetzt

Angaben (ber andere «Politiker»

von der «Liberaldemokratischen

Partei», die flr Ministerposten vor-

gesehen sind:

~ A. Wengerowskij als Premiermi-
nister; er ist Radioingenieur und
diente in den Weltraumtruppen;

—S. Scherebrowskij als Wirtschaft-
minister; er ist Physiker;

—~ W. Limar als Minister flir Wissen-
schaft und Technik; auch er ist
Physiker;

~S. Abelzew als Sicherheitsmini-
ster; er ist Reserveoffizier.

Der Posten des Verteidigungsmini-

sters ist noch vakant.

(dswestija», 18.12.93)

Bald sieben
Millionen Arbeitslose
in Russland

Der Arbeitsminister der Russischen
Foderation, Gennadij  Milikjan,
erkldrte kiirzlich, dass die Zahl der
Arbeitslosen in Russland gegen
Ende 1993 sieben Millionen errei-
chen werde. Etwa die Halfte
davon ist nur teilweise arbeitslos,
weil diese entweder einige Tage
pro Woche oder einige Stunden
pro Tag arbeiten. Eine Arbeitslo-
senunterstiitzung erhalten etwa
eine Million Menschen. 3,8 Millio-
nen sind nicht offiziell als Arbeits-
lose registriert, obwohl sie es in
der Praxis sind. Die Hauptmasse
der Arbeitslosen bilden Frauen
und Jugendliche. In einigen Regio-
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nen gibt es 30 bis 40 Prozent
Jugendliche unter den Arbeits-
losen.

(«Finansowie iswestija», 59/93)

Fouriere belehen
Luzern

-r. Bekanntlich wurde vor 80 Jah-
ren der Schweizerische Fourierver-
band (SFV) in Luzern gegriindet,
seit zwei Jahren durch die Sektion
Zentralschweiz unter Prdsident Urs
Bihlmann, Luzern, erfolgreich ge-
leitet und somit werden den rund
10 000 Mitgliedern wichtige Im-
pulse aus der Leuchtenstadt gege-
ben. Dies mogen die Griinde
gewesen sein, dass sich der Schul-
kommandant der Fourierschulen in
Bern, Oberstlt i Gst Pierre-André
Champedal, dazu entschloss, die
Befdrderungsfeier  1/1994  im
Raume Luzern abzuhalten. So
kommt unser Kanton zum ersten-
mal in der Geschichte zum Ge-
nuss, den 100 kiinftigen Rech-
nungsfiihrern und den (iber 200
Anwesenden Gastrecht zu bieten.
Diese Brevetierung findet am
27. Mai statt. Vorgesehen sind
daftir Luzern oder Sempach.
1995 wird (iberdies der Raum
Luzern zum Mekka der Hellgrii-
nen. So laufen die Vorbereitungen
fir den grossangelegten Wett-
kampftag der hellgriinen Verbdnde
bereits auf Hochtouren.
«Kompass», Luzern

Innovationsfdrderung
im Gastgewerhe

pd. 1994 fiihrt die Gastgewerbe-
schule Luzern (GSL) einen Innova-
tionswettbewerb durch, an dem
sich Personen, die im oder fiir das
Gastgewerbe arbeiten, beteiligen

kénnen. Honoriert werden innova-
tive Ideen und durchfiihrbare Vor-
schldge, die dem Gast und dem
Gastgewerbe  Nutzen  bringen.
Erwiinscht sind Beitrdge aus allen
Gebieten, wie Marketing, Perso-
nal, Recht, Finanzierung, Schulung,
Firmengriindungen und -fiihrung,
Erndhrung, Hygiene, Technik, Bau
sowie Konzepte. Die Preisgeld-
summe betrdgt 20 000 Franken.
Reglement und Anmeldeformular
sind schriftlich anzufordern beim
Sekretariat Gastgewerbeschule
Luzern (GSL), Arsenalstrasse 40,
6010 Kriens.
Ubrigens: Die GSL wurde (974
von Fachleuten aus dem Gastge-
werbe auf Initiative vom damali-
gen Verbandssekretdr, Franz H:
Ruchti, gegriindet und feiert somit
dieses Jahr das 20-Jahr-Jubildum-
Herzliche Gratulation und weiter”
hin viel Erfolg! -

«Kompass», Luzerm
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Eine Statistik des
Grauens

Laut Angaben des unabhingige"
Belgrader Wochenblattes «Vrem€’
sind in den 700 Tagen der Belage’
rung Sarajewos durch die Serbe”
tiber 300000 Projektile unte’
schiedlichen Kalibers auf die Stad"
abgefeuert worden, das heisst I"
Durchschnitt tiglich rund 428
Dabei sind die Kugeln der scharf
schiitzen und jene, die aus
Maschinengewehren  abgefeue"
wurden, nicht mitgezahlt. Insg®
samt sind den von den Muslime’
gehaltenen  Stadtteilen knap?
10000 Menschen ums  Leb
gekommen - also 30 Granaten fi
eine Leiche — und (iber 57000
verletzt worden. Jeden Tag starb®
im Durchschnitt 14 Personen.
«Neue Ziircher Zeitun’

21. Febf”‘;

a9
Der Fourier ¥



	Für Sie gelesen

